
Gemeinde Schorfheide 
 

Der Bürgermeister        

 
Ortsteile:  Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft, Werbellin 
 
Gemeinde Schorfheide, Erzbergerplatz 1, 16244 Schorfheide  

  Kontakt: 

 Heike Wähner 

  Presse-/Öffentlichkeitsarbeit 

  pressestelle@gemeinde-schorfheide.de 

  Tel.: 03335 45 34 18 

  Fax: 03335 45 34 35 

  www.gemeinde-schorfheide.de 

Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 

Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 

Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 

Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 

Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 

Schorfheide-Chorin und, Dank des hohen Wildbestandes, seit 

Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 

Pressemitteilung 
Schorfheide, 30.08.2016 

Neue Regenwasserleitung für Finowfurt 

Bauarbeiten schreiten planmäßig voran 

Die Bauarbeiten am Neubau der Regenwasserleitung vom Finowfurter Sportplatz bis zum Menningfließ 

gehen weiter voran. Derzeit werden Schächte gesetzt und Entwässerungsrohre ins Erdreich gepresst. 

Vor Ort zeigen große Baumaschinen den Fortgang der Arbeiten an. 

Der Bau der Regenwasserleitung vom Finowfurter Sportplatz bis zum Menningfließ ist eine der großen 

Baumaßnahmen, welche die Gemeinde Schorfheide in diesem und nächsten Jahr durchführt. Seit Juli 

diesen Jahres sind die Arbeiten dort im Gange. Auffällig waren bisher vor allem die zwei Baustraßen, die 

hinter dem Fachmarktzentrum und zum Menningfließ angelegt wurden. Derzeit fallen aber auch die 

großen Baumaschinen auf, mit denen Schächte gesetzt und die Entwässerungsrohre ins Erdreich gepresst 

werden. Insgesamt fünf dieser Schächte werden angelegt. Ausführende Baufirma ist die die EUROVIA 

Verkehrsbau Union GmbH aus Berlin. 

Der Neubau der Regenwasserleitung gliedert sich in zwei Bauabschnitte: 160 Meter folgen der Straße 

„Am Sportplatz“, weitere 690 Meter führen  durch unbebautes Gelände hinter dem Fachmarktzentrum 

entlang, unter der Sonnenalle hindurch, bis hin zum Menningfließ. An die neue Regenentwässerung wird 

auch das Fachmarktzentrum angeschlossen sein. 

Durch die neuen Rohre, die einen Durchmesser von 80 Zentimetern haben und dreieinhalb bis fünf Meter 

tief unter der Erde liegen, soll künftig das Regenwasser aus dem Finowfurter Teil Schöpfurt fließen. 

Angeschlossen sind der Schöpfurter Ring, die Ahornstraße, die Waldstraße, die Straße „Zum Jugendheim“, 

die Spechthausener Straße und ein Teil der Hauptstraße. 

Die Gemeinde Schorfheide beugt mit dem Bau der Regenwasserleitung auch einer möglichen Überflutung 

von Straßen bei unwetterartigen Regenfällen vor. Damit die 80-Zentimeter-Rohrleitung auch bei 

Starkregen nicht überfüllt ist, wird ein Verzögerungsbecken die Zuleitung des Regenwassers vom 

Fachmarktzentrum dosieren.  Bevor das Regenwasser in das Menningfließ eingeleitet wird, fließt es über 

eine 40 Meter lange Beruhigungsstrecke. 

Die 1,24 Millionen teure Baumaßnahme soll Ende April nächsten Jahres abgeschlossen sein. Finanziert 

wird die Maßnahme aus dem Haushalt der Gemeinde Schorfheide und einem Zuschuss der METRO. 

Mit dem Ende der Bauarbeiten wird auch das Pumpwerk am Sportplatz außer Betrieb gesetzt werden. 


